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Beschlussempfehlung 

an die Stadtverordnetenversammlung 

 

 

 

Keine Entprofessionalisierung in Kassels KiTas 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1893 - 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Werl 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Die Stadt Kassel besetzt die im Zuge des Gute-KiTa-Gesetzes entstandenen 

Stellen in den städtischen KiTas ausschließlich mit ausgebildeten Erzieher*innen 

oder Personen, die eine in Umfang und Inhalt gleichwertige Ausbildung 

absolviert haben. 

 

 

 

 

 Geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Die Stadt Kassel besetzt die im Zuge des Gute-KiTa-Gesetzes entstandenen 

Stellen in den städtischen KiTas ausschließlich mit ausgebildeten Erzieher*innen 

oder Personen, die eine in Umfang und Inhalt mindestens gleichwertige 

Ausbildung absolviert haben. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD, WfK 

Enthaltung: -- 

Abwesend: FDP+FW+Piraten 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 



 

Beschluss der 52. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen vom 8. Dezember 2020 

 

2 von 2 Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Keine Entprofessionalisierung in 

Kassels KiTas, 101.18.1893, wird abgelehnt. 

 

 

 

 

 

 

Volker Zeidler Niklas Kraft 

Vorsitzender  Schriftführer 




